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Jungen 19 Kreisliga B West

TTC73 Oberderdingen : TSV Grossglattbach 
Samstag, 04.02.2023, 10:00 Uhr

TTC73 Oberderdingen und TSV Grossglattbach schenkten 
sich nichts

Freude herrschte am Samstagvormittag, als Quentin Kohler nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den TSV Grossglattbach im Spiel der Jungen 19 Kreisliga B West verwertete. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim TTC73 Oberderdingen. Das Heimteam konnte im 7. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC73 Oberderdingen nun ein Punkteverhältnis von 9:5 in der Tabelle auf,
während der der TSV Grossglattbach 7:7 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Stöckel / Stöckel konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Grau / Schäfer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Hauser / Kohler konnten Schlor / Kögel anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Beim anschließenden 11:5, 11:6, 11:8 gegen Pablo Hauser fand Marco Stöckel indessen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-
Pleite von Benno Stöckel gegen Daniel Grau, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Quentin Kohler zeigte Tim Schlor
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Nathanael Schäfer wurden am Nachbartisch Paul Kögel dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Mit 3:1 hatte Marco Stöckel im Match gegen Daniel Grau die Nase vorn. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Benno Stöckel seinem Gegner Pablo Hauser letztlich beim 8:11, 16:
14, 7:11, 4:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tim Schlor Nathanael Schäfer in fünf Sätzen.
Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage
oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam
5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen derweil Paul Kögel bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Quentin Kohler ab dem Start. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC73 Oberderdingen nun ein Punktekonto von 9:5 Punkten auf,
während der TSV Grossglattbach vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen den SV
Illingen ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC73 Oberderdingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.02.2023 gegen den SV Illingen.

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen

Doppel: Stöckel / Stöckel 1:0, Schlor / Kögel 0:1 
Einzel: M. Stöckel 2:0, B. Stöckel 0:2, T. Schlor 2:0, P. Kögel 0:2 
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 TSV Grossglattbach
Doppel: Grau / Schäfer 0:1, Hauser / Kohler 1:0 
Einzel: D. Grau 1:1, P. Hauser 1:1, N. Schäfer 1:1, Q. Kohler 1:1


